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Ziele / Möglichkeiten der Dorfentwicklung 

und Projektfahrplan 
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Kernziele der Dorfentwicklung

+ Dörfer als attraktiven, zukunftsfähigen und lebendigen Lebensraum 

erhalten und gestalten; Identität bewahren

+ Stärkung der Innenentwicklung

+ Erhalt und Weiterentwicklung der Ortskerne in Funktion und Gestalt 

inkl. dörfliche Baukultur  

+ Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität

+ Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements
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Vorteile der Dorfentwicklung

Gemeinsam und strukturiert über die Zukunft nachdenken 

und innovative (investive) Impulse setzen!

+ Demographischen Wandel als Motor der Veränderung begreifen

+ Zukunft aller Ortsteile als gemeinsame Aufgabe in den Blick nehmen

+ Spagat zwischen einzelörtlichem und Gesamtinteresse

+ IKEK = Handlungsleitfaden für die nächsten 10 - 15 Jahre

+ Mit-Verantwortung der Bürger für ihre Gemeinde

+ Das Miteinander fördern
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Fördermöglichkeiten der Dorfentwicklung

Öffentliche / Kommunale Vorhaben

+ In allen Ortsteilen

+ Maßnahmenherleitung über öffentliche Foren, 

Steuerungsgruppe, Fachbüro, Gemeinde

+ Konzepte und Umsetzungsmaßnahmen

+ Auswahl förderfähiger Maßnahmen:

o Dorfentwicklungsplanungen

o Örtliche Infrastruktureinrichtungen

o Maßnahmen zum Erhalt des kultur-

geschichtlichen Erbes

o Bürgerschaftliches Engagement

Privatförderung

+ In allen Ortsteilen

+ Beschränkt auf klar abgegrenzte Förder-

gebiete (Ortskerne) und Einzelkulturdenkmäler

+ Kostenlose städtebauliche Erstberatung für 

Bauinteressenten

+ Auswahl förderfähiger Maßnahmen:

o Umnutzung, Sanierung, Erweiterung und 

Neubau von Gebäuden

o Ökologische Gestaltung privater 

Freiflächen zum Erhalt des Ortsbildes

o Städtebaulich verträglicher Rückbau
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Privatförderung - Voraussetzungen

+ Förderquote 35 %, max. 45.000 € pro Objekt

o max. 60.000 € pro Einzelkulturdenkmal

o max. 200.000 € bei Umbau von Wirtschaftsgebäuden zu Wohnzwecken 

(max. 3 Wohneinheiten)

+ Mindestinvestitionsvolumen: 10.000 € netto

+ Kein Maßnahmenbeginn vor schriftlicher Bewilligung
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Aufnahme-
verfahren

9 M. 

Konzeptphase /
IKEK

18 Monate

Förderphase

ca. 5 Jahre

Abschließende 
Umsetzung und 
Abfinanzierung

2 Jahre

Dorfentwicklungsprozess - Übersicht 
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Konzeptphase / IKEK-Prozess - Terminübersicht 
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Ersteinschätzung: Standort Waldbrunn 
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Waldbrunn (Westerwald)

Grundzentrum im ländlichen 
Raum mit Verdichtungsansätzen, 
umgeben von regionalen 
Entwicklungsachsen 
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Städtebauliche Analyse

Erfassung des bau- und 

kulturgeschichtlichen Erbes

▪ Historische Bebauung

▪ Flächennutzung

▪ Points of Interest

▪ Denkmalschutz

▪ Raumkanten

▪ …

Überprüfung der 

bestehenden Planungen
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Städtebauliche Analyse

Erhebung von 

Flächenpotenzialen

▪ Baulücken

▪ Un(ter)genutzte Flächen 

▪ Leerstände Wohnen & Gewerbe

▪ …

IKEK = Innenentwicklung!
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Städtebauliche Analyse 

Quelle: WIBank 2021; Bearbeitung: cima 2021

Abgrenzung der Fördergebiete 

für private Vorhaben
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Städtebauliche Analyse 

+ Historische Baustruktur bis 1950 

maßgebend für die Abgrenzung

− Abgrenzung anhand von Aspekten wie 

Lage, Funktion, Struktur oder Bedeutung 

historischer Gebäude

+ Fokus:

− Erhalt und Entwicklung des (bau-) 

kulturellen Erbes

− Orts- und landschaftsbildgerechte 

Sanierung von Wohngebäuden

− Innenentwicklung durch Um-/ 

Wiedernutzung leerstehender Gebäude 

+ Schließung von Baulücken

Quelle: IKEK Kreisstadt Homberg (Efze) 

Bearbeitung: cima 2022 

Abgrenzung der Fördergebiete 

für private Vorhaben



Kernergebnisse der Bürgerbefragung
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Rückläufe

Insgesamt ca. 450
analog 100

digital 350

3%
9%

43%

32%

14%

Bis 18 Jahre

19 bis 30

31 bis 49

50 bis 67

über 67

Alter

Wohnort

19%

15%

22%

16%

26%

1%

Ellar Fussingen Hausen Hintermeilingen Lahr Sonstiges
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„Was sind Ihrer Meinung nach die drei wesentlichen Stärken von 
Waldbrunn und seinen Ortsteilen?“

0 50 100 150 200 250

Agile Gemeindeverwaltung/ Bürgermeister

Ortsbild/ Räumliche Qualitäten

Lokale Wirtschaft/ Industrie/ Gewerbe

Günstige Lebenshaltungskosten

Feste und Veranstaltungen

Bildungs- und Betreuungsangebote

Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf

Dorfcharakter/ Ruhe & Sicherheit

Infrastruktur, Daseinsvorsorge, Internet

Ehrenamtliches Engagement und Vereine

Soziales Miteinander/ Zusammenhalt

Verkehrsanbindung und Lage

Naturräumliche Qualitäten und Naherholung
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„Was sind Ihrer Meinung nach die drei wesentlichen Schwächen von 
Waldbrunn und seinen Ortsteilen?“

0 20 40 60 80 100 120 140

Ausbaufähige öffentliche Kommunikation

Verkehrsinfrastruktur allgemein

Wenig bürgernahe Gemeindeverwaltung

Ausbau und Modernisierung der Bildungs- und Betreuungsangebote

Fehlendes ganzheitliches Gemeindedenken

Ausbaufähiges Rad- und Gehwegenetz

Rückläufiges Soziales Miteinander in den Ortsteilen

Ausbaufähige Wirtschaftsstrukturen/ Arbeitsplätze

Gemeindepolitische Entscheidungskultur

Mangelhafte Anbindung an den Öffentlichen Personennahverkehr

Rückläufige Infrastruktur und Daseinsvorsorge

Verschmutzung im öffentlichen Raum, Unattraktives Ortsbild

Ausbaufähige Freizeitangebote und Veranstaltungen

Sanierungsbedürftiger Zustand der öffentlichen Straßen
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„Wie wichtig sind Ihnen folgende Aspekte für die Zukunft der Gemeinde Waldbrunn?“

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kulturelles Angebot

Dienstleistungsangebote

Gastronomie

Sport- und Freizeitangebote

Wohnraumangebot

Arbeitsplätze

Ausbildungsplätze

ÖPNV

Einkaufsmöglichkeiten

Lebensqualität für Senioren

Natur und Landschaft

Internetanbindung

Lebensqualität für Kinder und Jugendliche

Ärztliche Versorgung

Schulwesen

Kinderbetreuung

 Sehr wichtig  Wichtig  Weniger wichtig  Unwichtig
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„Welche weiteren Themen sollten im Entwicklungskonzept für Waldbrunn 
bearbeitet werden?“

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200

Inklusion

Wohnraum / Wohnen

Naherholung

Bürgerschaftliches Engagement

Versorgung

Verkehr

Klimaschutz



Themeninseln
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Offenes Diskutieren + Arbeiten an Themeninseln

Handlungsfeld 3

Vernetzte Gemeinde | Mobilität/Verkehr |

Natur- und Klimaschutz

Handlungsfeld 2

Kinderbetreuung |

Einzelhandel | Digitalisierung

Handlungsfeld 1

Lebendige Ortskerne | 

Öffentliche Treffpunkte | Vereinsleben

+ Stärken / Schwächen

+ Entwicklungsziele 

+ Projektideen

Handlungsfeld ∞

Kinder- und Jugendangebote
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Leitbild und Entwicklungsziele: Räumliches Leitbild – Bsp. Homberg (Efze)

Lokale 
Entwicklungsschwerpunkte

Medizinische Versorgung

Nahversorgung

Betreuung/ Bildung

Leerstand/ Bausubstanz              

Treffpunkte 

Tourismus   

Funktionsbeziehungen

Stadtteilgrenzen

Gesprächskreise

Legende

Gesamtstädtische   
Entwicklungsschwerpunkte

Kommunikation & Kooperation

Breitband & Mobilfunk

Innenentwicklung

Rad- & Wanderwegenetz 

Bedarfsgerechte Mobilität 

Sport-, Freizeit- und    
Kulturangebote 

Natur- & Klimaschutz

Inklusion & Integration         



Die nächsten Schritte
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Die nächsten Termine im IKEK-Prozess
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